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3. Revision Vorwort   
Vorwort zur 7. Auflage 

 
Nach beinahe 30-jähriger Kontinuität im Autorenkreis wurde in der 7. Auflage auch 

in Band 6 des Münchener Vertragshandbuchs ein Generationswechsel eingeleitet. Aus 
dem Kreise der Autoren sind auf ihren Wunsch die Notare Tilmann Keith und Dr. Hein-
rich Nieder ausgeschieden. Ihnen sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt! Nicht mehr 
an der Neuauflage mitwirken konnte zudem der Gründungsherausgeber der Bände 5 
und 6, Prof. Dr. Gerrit Langenfeld, der am 20. November 2011 einem tückischen Leiden 
erlegen ist. Die Typologie der Vertragsgestaltung, die den Bänden 5 und 6 über weite 
Strecken zugrunde liegt, geht maßgeblich auf ihn zurück. Der Erfolg des Münchener Ver-
tragshandbuchs ist in erheblichem Umfang sein Verdienst. Nicht zuletzt die beiden von 
ihm begründeten Bände des Münchener Vertragshandbuchs werden das Gedenken an 
Langenfeld als „Lichtgestalt in der wissenschaftlichen Kautelarjurisprudenz“ (Ben-
gel/Reimann, ZEV 2011, 617) bewahren. 

An die Stelle der vorgenannten Autoren sind Notarin Dr. Susanne Herrler, die Notare 
Dr. Christoph Döbereiner, Dr. Stefan Heinze, Dr. Christian Kesseler, Dr. Thomas Kornexl, 
Dr. Jörg Munzig und Lukas Wartenburger sowie Rechtsanwalt und Steuerberater 
Dr. Thomas Stein getreten. Die Gelegenheit des größeren Wechsels im Autorenteam wur-
de zur Aufnahme zahlreicher neuer Vertragsmuster genutzt, unter anderem: 
 • Ehebedingte Zuwendung des Familienheims – V. 7, 
 • Zuwendung eines Depots an den nichtehelichen Lebensgefährten – V.10, 
 • Gegenseitiger Ausbietungs- und Verzichtsvertrag – VIII.10, 
 • Vollmachtsbescheinigung nach § 21 Abs. 3 BNotO i. V. m. § 34 GBO – VIII.52e, 
 • Vorsorgevollmacht des Unternehmers – VIII.53b, 
 • Faire Teilhabe beider Partner ohne Streitpotenzial im Scheidungsfall (Das „Ein-Topf-

Modell“) – IX.1, 
 • Herausnahme echter Wertsteigerungen aus dem Zugewinn und unterhaltsverstärkende 

Vereinbarung bei Kinderbetreuung – IX.2, 
 • Ehevertrag bei Diskrepanz des Zugewinnpotentials – IX.4, 
 • Rückwirkende Aufhebung der Gütertrennung – IX.6, 
 • Die „Scheidungsimmobilie“ – IX.8, 
 • Letztwillige Verfügung in der „Patchworkfamilie“ – XII.28, 
 • Rechtswahl im einseitigen Testament nach der EUErbVO – XIV.2, 
 • Rechtswahl im Erbvertrag nach der EUErbVO – XIV.3 
  sowie 
 • Satzung einer steuerpflichtigen Stiftung – XV.7. 

Einzelne Kapitel wurden komplett neu verfasst, so insbesondere Kapitel IX zu Ehever-
trägen und Scheidungsvereinbarungen, in welchem nunmehr über die Komplettmuster 
hinaus zahlreiche Formulierungsvorschläge für alternative bzw. komplementäre Gestal-
tungsvarianten enthalten sind. Auch die übrigen Vertragsmuster samt der korrespondie-
renden Anmerkungen wurden aktualisiert, teilweise neu strukturiert (insbesondere die 
Kapitel zu den letztwilligen Verfügungen) und zum Teil umfassend überarbeitet. Berück-
sichtigt sind unter anderem das Gerichts- und Notarkostengesetz (GNotKG), die Euro-
päische Erbrechtsverordnung (EUErbVO) sowie die umfangreiche Rechtsprechung und 
Literatur seit Erscheinen der 6. Auflage im Jahr 2010. 

Abschließend sei Dr. Gerhard Widmayer für die übergreifende steuerliche Bearbeitung, 
Cornelia Ruhland für das Lektorat und Elise Hartwich für die Anfertigung des Sachre-
gisters gedankt. 

Für Anregungen, Hinweise, Lob und Kritik bin ich stets dankbar (herrler@notare 
brienner11.de). 

 
München, im Oktober 2015 Sebastian Herrler 
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage 
 
 
Der vorliegende Band (. . .) des Münchener Vertragshandbuchs behandelt neben den 

klassischen zivilrechtlichen Gebieten des Sachen-, Familien- und Erbrechts die im bürgerli-
chen Recht verwurzelten, mehr oder weniger stark von sozialrechtlichen Schutzgedanken 
bestimmten Spezialgebiete (. . .). Dieser Kernbereich jeder kautelarjuristischen Tätigkeit 
wurde entsprechend den Zielen des Gesamtwerks unter vollständiger Berücksichtigung 
von Rechtsprechung und Literatur für die Vertragsgestaltung bearbeitet. 

Bei ihrer Arbeit haben sich die Autoren – alle erfahrene Praktiker in ihren Gebieten – 
das Ziel gesetzt, die vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten sowie die hiermit zusammen-
hängenden Rechtsprobleme umfassend darzustellen und in Formulare umzusetzen. Sie 
haben dabei wertvolle Anregungen, die in der fast unübersehbaren Literatur verloren zu 
gehen drohen, aufgegriffen und verarbeitet. Ebenso haben sie sich nicht gescheut, sich aus 
der intensiven Beschäftigung mit der Materie eröffnende neue Wege zu beschreiten. 

Derartige Pionierarbeit bot sich nicht nur in den Bereichen an, in denen dies neue  
Gesetze oder wichtige Gesetzesänderungen erforderten, sondern auch in anscheinend ru-
higeren Materien wie dem Erbrecht, dessen Bearbeitung hier beispielhaft für die Eigen-
stämmigkeit der Kautelarjurisprudenz stehen kann. 

In nicht wenigen Fällen, etwa beim Grundstücksnießbrauch als einem Instrument der 
Steuerung lebzeitiger oder letztwilliger Vermögensnachfolge, wird die Vertragsgestaltung 
sehr stark durch steuerrechtliche Überlegungen beeinflußt oder diktiert. Aber auch in al-
len anderen Fällen wurde das Steuerrecht bei der Gestaltung der Formulare berücksich-
tigt. 

Wie in den bereits erschienenen Bänden des Münchener Vertragshandbuchs waren 
Herausgeber und Autoren gleichermaßen bestrebt, die Anmerkungen zu den einzelnen 
Formularen so aufzubauen und zu gestalten, daß sie sich auch als Einführung in die je-
weilige Materie sowie zur Vertiefung vorhandener Kenntnisse eignen. Vor allem dienen 
die Anmerkungen jedoch dazu, alternative Gestaltungsmöglichkeiten zu den gewählten 
Formularen aufzuzeigen, da diese grundsätzlich nur Vorschlagscharakter haben und den 
Besonderheiten des einzelnen Falles angepaßt werden müssen. 

(. . .) 
Gewicht und Verantwortung der Kautelarjurisprudenz liegen in ihrer Funktion, 

Rechtsverhältnisse zukunftsweisend – nicht selten über Jahrzehnte hinweg – zu gestalten. 
Da dies die vom Gesetzgeber und Richter zu gewährleistende Rechtssicherheit und damit 
auch die Verläßlichkeit einmal gesetzten Rechts voraussetzt, sind ihre Feinde insofern eine 
übereilte, nur am politischen Tageserfolg orientierte Gesetzgebung sowie eine zu sehr auf 
die gerechte Lösung des Einzelfalls ausgerichtete Rechtsprechung. Es ist der Wunsch des 
Herausgebers und der Autoren, mit diesem Band auch dazu beizutragen, den Blick wieder 
mehr auf die Rechtssicherheit zu lenken, die der englische Rechtsdenker Bentham als 
Grundlage allen Planens, Arbeitens und Sparens, als Garanten der Kontinuität des Lebens 
und als entscheidendes Kennzeichen der Zivilisation gefeiert hat. 

 
Karlsruhe, im März 1983 Gerrit Langenfeld 
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